
Forster Fastnachts- und Tanzclub 

 

FFC Wellness-Radel-Bericht Teil 3 (Abschluss)! 

Am dritten Tag der FFC-Wellness-Radel-Tour starteten wir bereits um 09:30 Uhr, sollte uns doch die dritte 
Tour nach Bitterfeld, in das ehemals größte ostdeutsche Braunkohletageabbaurevier führen. 

Bereits auf dem Hinweg nach Delitzsch spürten wir den starken Wind, der in einer Stärke von 5 – 6 in 
Böen bis zu Stärke 7 blies. Noch kam der Wind aus Norden und damit seitlich, aber die Wettervorhersage 
hatte uns bereits gewarnt, denn der Wind sollte im Laufe des Tages drehen und stramm von Westen 
blasen. Doch zunächst lief alles prima und wir radelten zügig nach Delitzsch, wo die Damen eines mobilen 
Pflegedienstes insbesondere unseren lebensälteren Tourteilnehmern einen angenehmen Zwischenstopp 
bescherten. Bei unterhaltsamen Gesprächen mit Sekt und Knabbereien stärkten wir uns. 

Anschließend besuchten wir das Delitzscher Schloss und die mittelalterliche Altstadt. Dann ging es in 
Richtung Großer Goitzschesee, dem ehemaligen Braunkohleabbaurevier, das mittlerweile ein großer 
Binnensee mit tollen Bade- und Segelmöglichkeiten ist. Auf dem Weg dorthin mussten wir jedoch den 
Neuhäuser See, den Paulitzscher See, den Ludwig See und den Holzweißiger See passieren. Vor lauter 
Seen oder besser vor lauter Bäume verirrten wir uns geringfügig in der Seen- und Waldregion von 
Bitterfeld, so dass wir mit ca. 4-stündiger Verspätung in Bitterfeld ankamen. 

An dieser Stelle soll jedoch nicht unerwähnt bleiben, dass wir auf unserer Tour durch den dichten 
„Ostgoten“-Wald nicht nur neue Wege erkundigten, sondern auch einige Tourteilnehmer völlig 
überraschend ihre Montainbike-Fähigkeiten entdeckten. Und so mancher Ort entwickelt interessante 
Sehenswürdigkeiten, wenn man ihn im Laufe einer Tour aus drei verschiedenen Richtungen immer wieder 
anfährt! 

Bei der Rückfahrt ereilte uns dann das, was uns der Wettergott prophezeit hatte – strammer Gegenwind 
aus Westen, der allen Radlern das Letzte an körperlicher Leistung abverlangte. Die maximale 
Höchstgeschwindigkeit im windschnittigen Pulk betrug im günstigsten Fall 12 km/h! 

Müde und ausgelaugt kamen wir in unserem Hotel an und feierten unseren Ausflug in die wilde 
Ostwaldlandschaft mit einem kühlen Bier, das jedoch so manchem Teilnehmer die restlichen Kräfte 
raubte, wie man auf dem Foto sieht. 

 

 
Nach einer harten Radtour durch Berg und Tal, wildes Gestrüpp und starkem Gegenwind, mussten 
einzelne Wellness-Radler am Abend der Anstrengung ihren Tribut bezahlen! 
 



Am Sonntag besuchten wir abschließend noch das Erntedankfest in Zwebendorf, einer Teilortgemeinde 
von Landsberg, wo das traditionelle Kuh-Lotto stattfand. Auf einer Wiese wurden 36 Felder abgesteckt 
und die Zuschauer konnten auf jedes Feld einen Geldbetrag setzen. Dann wurde eine Kuh auf die Felder 
gelassen, und in das Feld, in das die Kuh ihren Kuhfladen zuerst fallen ließ, hatte gewonnen – eine 
Riesengaudi! 

Nachdem uns der Landsberger Bürgermeister Heinrich noch persönlich verabschiedet hatte, machten wir 
uns auf den Heimweg, wo wir am späten Abend glücklich, etwas müde aber um viele Erinnerungen 
reicher, wieder gesund eintrafen. 

An dieser Stelle nochmals vielen Dank nach Landsberg für die tolle Unterstützung und vielen Dank an 
unseren Organisator und Wegeguide Hermann Eiseler, der wieder eine tolle Radtour zusammen gestellt 
hat. 

 

Achtung weitere wichtige Termine / Achtung weitere wichtige Termine: 

ACHTUNG NEUER TERMIN!!! 

Do., 18.10.2012, 20:00 Uhr KOSI Villa Sandhas 

Do., 01.11.2012, 13:00 Uhr Schulungsturnier im karnevalistischen Tanzsport in der Waldseehalle 

 

 

FFC Blau-Weiß-Garde beim Tanzturnier in Erkelenz! 

Während die FFC-Radler den wilden Osten eroberten, waren unsere Jüngsten, nämlich die Blau-Weiß-
Garde nach Norddeutschland unterwegs, wo sie sich in Erkelenz dem ersten Wertungsturnier dieser 
Kampagne stellten. 

Es war ein tolles Erlebnis, dass allen Teilnehmern viel Spaß machte, auch wenn das Ergebnis 
ernüchternd war. Aber Kopf hoch Mädels, die Konkurrenz ist groß und wir vertrauen auf euren 
Trainingsfleiß und euer Können! 

 

 
Die Blau-Weiß-Garde bestritt ihr erstes Tanzturnier in Erkelenz und hatte hierbei viel Spaß! 
 



Bereits an dieser Stelle wollen wir die Forster Bevölkerung auf das Schulungs-Tanzturnier der 
Vereinigung Badisch-Pfälzischer-Karnevalvereine am Donnerstag, den 01. November 2012, 13:00 Uhr in 
der Waldseehalle hinweisen. Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen! 

 

ACHTUNG! Nicht vergessen! 

Neuer Termin für KOSI!!! 

Donnerstag, 18. Oktober 2012, 20.00 Uhr 

"Villa Sandhas" 

 

Aktuelle Trainingszeiten der FFC-Tanzgruppen 

 

Fatal-Dance-Style (Breakdance) 
Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr Waldseehalle 
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr Waldseehalle 
 
Blue Diamonds (Showtanzgruppe) 
Dienstag 19:30 – 22:00 Uhr Villa Sandhas (Vereinsheim) 
 
Männerballett 
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Villa Sandhas (Vereinsheim) 
 
Häschengarde 
Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Villa Sandhas (Vereinsheim) 
 
Blau-Weiß-Garde 
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr Villa Sandhas (Vereinsheim) 
Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr Waldseehalle 
Freitag 17:00 – 19:00 Uhr Villa Sandhas (Vereinsheim) 
 
Präsidentengarde 
Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr Villa Sandhas (Vereinsheim) 
 
Prinzengarde 
Montag 19:00 – 21:00 Uhr Villa Sandhas (Vereinsheim) 
Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr Villa Sandhas (Vereinsheim) 
 
Tanzmariechen 
Montag 17:30 – 20:00 Uhr Waldseehalle 
Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr Waldseehalle 
Donnerstag 17:30 – 20:00 Uhr Waldseehalle 
Freitag 15:00 – 17:30 Uhr Waldseehalle 
 

(WthM) 


